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Förderung im
gewohnten Umfeld
Fachdienst 
für Integrationspädagogik
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Unsere Leistungen auf einen Blick:

•	 Eingangsdiagnostik
•	 Ermittlung des Hilfebedarfs
•	 Individuelle Förder- und Teilhabeplanung
•	 Integrierte, heilpädagogische Förderung  

im Alltag der Kindertagesstätte
•	 Ganzheitliche, fachlich-heilpädagogische Förderung
•	 Beratung, Anleitung, Unterstützung  

und Begleitung der Eltern
•	 Beratung, Anleitung, Unterstützung und Begleitung 

des Teams der KiTa
•	 Entwicklung gemeinsamer Perspektiven
•	 Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Therapeuten, 

Kliniken und Ärzten des Kindes
•	 Beratung in Bezug auf den Übergang  

von Kindertagesstätten zur Schule



Über uns

Die Lebenshilfe Altenkirchen wurde 1962 von Eltern von Kindern 
mit Behinderung gegründet. Sie vertritt die Interessen seiner 
über 450 Mitglieder mit und ohne Behinderung. 740 Menschen 
mit geistiger Behinderung werden direkt von der Lebenshilfe 
Altenkirchen durch rund 450 hauptamtliche und etwa 50 Ehren-
amtliche unterstützt, gefördert und begleitet. Dabei ist sie in all 
ihren Ebenen – im Landkreis Altenkirchen, in Rheinland-Pfalz 
und auf Bundeseben – sowohl Elternvereinigung, Interessen-
vertretung als auch Fachverband. Sie ist erfahrener Träger von 
allen Einrichtungen und Diensten, die Menschen mit geistiger 
Behinderung zur Teilhabe am Leben in der Mitte unserer Gesell-
schaft verhelfen. Sie führt dazu ehrenamtliches Engagement und 
professionelle Fachlichkeit zusammen.

Es ist normal, verschieden zu sein

Die Unterstützung erstreckt sich grundsätzlich auf alle Lebens-
lagen und Lebensphasen. Alle Bemühungen der Lebenshilfe 
Altenkirchen verfolgen dabei stets das Ziel, die Interessen von 
Menschen mit geistiger Behinderung und ihrer Angehörigen 
gesellschaftlich und politisch zu vertreten. Getreu dem Motto  
„Es ist normal verschieden zu sein“ setzt sich die Lebenshilfe 
Altenkirchen für die Anerkennung und Inklusion sowie ein mög-
lichst selbstständiges Leben aller Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger mit geistiger Behinderung ein. Maßgebend dabei sind die 
individuelle Persönlichkeit und die Bedürfnisse, die sich aus der 
Art und Schwere der Behinderung ergeben. 

Ihr Kind besucht eine Kindertagesstätte oder soll in naher 
Zukunft eine Kindertagesstätte besuchen? In der Entwicklung 
Ihres Kindes zeigen sich Auffälligkeiten und Sie sind unsicher, 
ob Ihr Kind in dieser Kindertagesstätte ausreichend individuell 
gefördert werden kann?

In einer sorgfältigen Beratung durch unser qualifiziertes Fach-
personal entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen Wege und Mög-
lichkeiten der heilpädagogischen Förderung in Ihrer gewohn-
ten bzw. wohnortnahen Kindertagesstätte durch unseren 
Fachdienst für Integrationspädagogik. Unser Angebot richtet 
sich dabei an Kinder ab dem zweiten Lebensjahr. Dabei stehen 
die Integration und Förderung im Mittelpunkt. Der Fachdienst 
gibt Ihnen die Möglichkeit, entsprechende Fördermaßnahmen 
im gewohnten Umfeld in Anspruch zu nehmen, so dass das 
Leben und Lernen in der bisherigen sozialen Gemeinschaft für 
das Kind erhalten bleibt. Dabei wird die Weiterentwicklung der 
Fähigkeiten Ihres Kindes im kognitiven, motorischen, sprachli-
chen und sozial-emotionalen Bereich angestrebt.

Die Kosten für den Fachdienst für Integrationspädagogik wer-
den vom jeweiligen Kreis nach Bedarfsfeststellung im Rahmen 
der Eingliederungshilfe übernommen und sind damit für die 
Eltern kostenfrei. 

Ziel der Lebenshilfe ist die Teilhabe von Menschen mit Be-
hinderung und ihrer Familien in unserer Gesellschaft. Sie 
setzt sich dafür ein, dass jeder Mensch mit Behinderung 
so selbstständig wie möglich leben kann, und dass ihm so 
viel Schutz und Hilfe zuteilwird, wie er für sich braucht. 

Fachdienst für
Integrationspädagogik


